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Wie können etablierte Unterneh-
men und junge Start-ups gemein-
sam Innovationen voranbringen? 
Welche Fördermöglichkeiten ste-
hen Unternehmen für Forschung 
und Entwicklung zur Verfügung? 
Und wie können daraus konkrete 
Kooperationen entstehen? Diese 
und weitere Fragen standen beim 3. 
Existenzgründungstag der Stadt 
Fellbach am Donnerstag vergange-
ner Woche im Mittelpunkt. Rund 20 
Teilnehmer nutzten die Veranstal-
tung bei der Firma Svendsen GmbH 
Antriebstechnik im Gewerbegebiet 
Siemensstraße zum Informieren, 
Austauschen und Netzwerken. Zu-
sätzlich verfolgten rund 50 Interes-
sierte die Veranstaltung im Livestre-
am.

Gastgeber Lutz Ilgner stellte zu-
nächst die Firma Svendsen GmbH 
Antriebstechnik vor und gab Einbli-
cke in die Geschichte des Unterneh-
mens und seine Entwicklung am 
Standort Fellbach. Von den Anfän-
gen des Unternehmens bis zum 
heutigen Neubau, der als erstes Pro-
jekt im Gewerbegebiet Siemensstra-
ße fertiggestellt wurde, zeigte er, 
wie sich das Unternehmen über die 

Jahre weiterentwickelt hat. Ein 
Schwerpunkt des Abends lag auf 
den Möglichkeiten, die sich aus der 
Zusammenarbeit von etablierten 
mittelständischen Unternehmen 
und jungen, innovativen Start-ups 
ergeben. Arndt Upfold vom Minis-
terium für Wirtschaft, Handwerk 
und Tourismus stellte hierzu den In-
novationsgutschein „Mittelstand 
trifft Start-ups“ des Landes Baden-
Württemberg vor. Dabei erläuterte 
er die Fördermöglichkeiten und 
zeigte auf, welche Chancen das Pro-
gramm sowohl für mittelständische 
Unternehmen als auch für Start-ups 
bietet. 

Im Mittelpunkt standen insbeson-
dere die Potenziale, die entstehen 
können, wenn die Erfahrung und 
Marktkenntnis etablierter Unter-
nehmen mit den neuen Ideen und 
Technologien junger Unternehmen 
zusammenkommen. Dabei betonte 
der Leiter des Referats Existenz-
gründung und Unternehmensnach-
folge, dass auch „un-digitale Inno-
vationen“ willkommen seien. So 
war beispielsweise der so genannte 
„Spätzleshaker“ eines der Start Ups, 
die durch das Ministerium begleitet 

wurden. Die Erfinderin des „Spätz-
leshakers“ kennt auch Wolfgang 
Müller von der Steinbeis-Infothek in 
Villingen-Schwenningen gut. Die 
Zuschauenden in Fellbach infor-
mierte er aber über die Forschungs-
zulage des Bundes. Anhand konkre-
ter Anwendungsfälle wie beispiels-
weise ein verbesserter Rasenmäher 
oder Transportmöglichkeiten für 
Tauchausrüstung erläuterte er, für 
welche Vorhaben die Forschungs-
zulage interessant sein können und 
welche Vorteile sich daraus für 
Unternehmen ergeben. Besonders 
wichtig war dem Referenten zu be-
tonen, dass die Förderung For-
schungstätigkeiten in Unternehmen 
würdigt, auch wenn diese bereits 
begonnen wurden: „Sie werden 
nicht nur gefördert, Sie werden 
auch noch belohnt […] das gab’s 
noch nie in Deutschland!“ 

Nach den Fachvorträgen bot die 
Terrasse des Neubaus der Firma 
Svendsen mit Ausblick aufs sich ent-
wickelnde Gewerbegebiet Siemens-
straße den passenden Rahmen für 
den persönlichen Austausch. Bei 
Gesprächen und Networking konn-
ten die Teilnehmer die gewonne-
nen Impulse vertiefen, Kontakte 
knüpfen und mögliche Kooperatio-
nen ausloten. Lutz Ilgner lud zum 
Abschluss des Abends noch zu 
einem Rundgang durch den Neu-
bau ein und erläuterte die vielfälti-
gen Anwendungsfelder für die 
Technik der Fellbacher Firma – nur 
ein automatischer „Spätzleshaker“ 
ist noch nicht dabei. 

Der Existenzgründungstag wurde 
aufgezeichnet und steht auf dem 
Youtube Kanal der Stadt Fellbach 
(@StadtFellbach) zum Nachhören 
zur Verfügung. Ergänzende Mate-
rialien zu den Vorträgen sind ver-
linkt unter www.fellbach.de/gruen-
den. Der Existenzgründungstag ist 
Teil der Initiative FAST Fellbacher 
Aktivitäten für Start-Ups und Talen-
te der Wirtschaftsförderung Fell-
bach. 

Innovation und Vernetzung im Mittelpunkt
3. Existenzgründungstag in Fellbach: Innovation, Forschung und der Spätzleshaker

Die Fellbacher Wirtschaftsförderung hatte zum 3. Existenzgründungstag 
eingeladen. Foto:  Wirtschaftsförderung  

Der Obst- und Gartenbauverein 
Fellbach (OGV) veranstaltet am 
Samstag, 19. September,  seinen 5. 
Fellbacher Apfel-Tag mit der mobi-
len Apfelpresse. Sie steht auf dem 
städtischen Bauhof in der Wilhelm-
Maybach-Str. 4. Gartenbesitzer kön-
nen ihre eigenen Äpfel und Birnen 
direkt vor Ort pressen lassen und 
den frisch gepressten Saft pasteuri-
siert in Bag-In-Boxen mit nach Hau-
se nehmen. Die Mindestanliefer-
menge beträgt ca. 50 kg. 

Der Preis je wieder verwendbarer 
5 l-Bag-in-Box incl. Karton beträgt 6 
Euro. Wer eigene Saft-Kartons mit-
bringt, bekommt 0,50 Euro  ange-
rechnet. Nähere Informationen zur 
Haltbarkeit des gepressten Saftes 
und zu weiteren Fragen  gibt es über 
die Internetseite www.dorfsaftpres-
se.de .

Informationen zur Anmeldung 
und dem Ablauf der Aktion gibt es 
auf der Internetseite www.ogv-fell-
bach.de. Über die Homepage ist 
auch die Anmeldung möglich.

Die mobile 
Apfelpresse kommt

Schüler erklären Senioren im Treff-
punkt Mozartstraße das Handy. 
Schritt für Schritt, verständlich und 
in ruhiger Atmosphäre  werden  Fra-
gen beantwortet, Funktionen ge-
zeigt und gemeinsam geübt. Die 
Veranstaltung, eine Kooperation 
zwischen dem Stadtseniorenrat 
Fellbach und dem Treffpunkt Mo-
zartstraße, findet in der Mozartstra-
ße 16 statt. Termine gibt es am 17. 
September,  1. Oktober, 15. Oktober,  
12. November, 26. November und 
am 10. Dezember, jeweils um 17 
und um 17.30 Uhr. 

Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich. Entweder unter Tel. 
0711-58 56 76 60 oder per Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Schüler erklären 
Senioren das Handy
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Jumping Fitness 60+ zum Kennen-
lernen gibt es am Samstag, 12. Sep-
tember, 10 Uhr, in der VHS Fellbach, 
Eisenbahnstraße 23. Bei Jumping 
Fitness aktivieren die sanften 
Schwingungen des Trampolins die 
Muskulatur und das Herz-Kreislauf-
System. Zu passender Musik werden 
Gleichgewicht und Koordination 
verbessert, geschult und trainiert. 

Information und Anmeldung 
unter Kursnummer 26F31700 auf 
www.vhs-unteres-remstal.de.

Jumping Fitness 
zum Kennenlernen
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Wenn die Schüler in die wohlver-
dienten Sommerferien starten, be-
ginnt in vielen Fellbacher Bildungs-
einrichtungen die Bauzeit. Damit 
zum Schulstart im September wie-
der ein reibungsloser Unterricht 
möglich ist, werden Schulen und 
Einrichtungen während der Som-
mermonate saniert und moderni-
siert.

An der Auberlen-Realschule wur-
de bereits der erste Fachraum um-
fassend modernisiert. In diesem 
Sommer folgt die Sanierung des 
zweiten Fachraums. Im kommenden 
Jahr wird schließlich der dritte und 
letzte Fachraum erneuert. Danach 
können sich Schüler und Kollegium 
über eine vollständig modernisierte 
Fachraumausstattung freuen.

In der Alten Maicklerschule ste-
hen umfangreichere Arbeiten an: 
Von Ende August 2026 bis Ende No-
vember 2027 wird das Dach saniert. 
Nachdem wiederholt Wasser in das 
Gebäude eingedrungen war, be-
schloss der Gemeinderat die not-
wendigen Maßnahmen. Sie dienen 
nicht nur dem Erhalt der Bausubs-
tanz, sondern schaffen zugleich die 
Voraussetzungen für die im Rah-
men der Schulentwicklungspla-
nung beschlossene Kapazitäts-
erweiterung. Die Gesamtkosten be-
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laufen sich auf rund 1,15 Millionen 
Euro. Auch an der Albert-Schweit-
zer-Gemeinschaftsschule wird in 
luftiger Höhe gearbeitet. Dort wer-
den eine Dachstuhlentlüftung ein-
gebaut und Hitzeschutzfolien ange-
bracht. Die Maßnahmen sollen da-
zu beitragen, die Temperaturen im 
Schulgebäude an heißen Sommer-
tagen künftig spürbar zu senken.

An der Silcherschule und in der 
dazugehörigen Turnhalle stehen 
während der Ferien verschiedene 
Instandhaltungsarbeiten auf dem 
Programm. Neben Reparaturen, Er-
neuerungen und einem frischen 
Anstrich erhält die Fensterfront der 
Sporthalle einen Ballschutz. So kön-

nen die Schüler künftig noch unbe-
schwerter Sport treiben.

Auch das Jugendhaus Fellbach 
wird für die Zukunft fit gemacht. 
Derzeit läuft der erste Bauabschnitt 
der Brandschutzmaßnahmen. Ge-
plant sind unter anderem ein zwei-
ter Rettungsweg aus allen Berei-
chen sowie die flächendeckende 
Installation von Brandmeldeanla-
gen. Die Arbeiten sollen voraus-
sichtlich bis Ende August abge-
schlossen sein, sodass das Jugend-
haus seine jungen Besucher an-
schließend wieder sicher empfan-
gen kann. Die Gesamtkosten sind 
mit rund 879 000 Euro veran-
schlagt.

Schule aus und Bauarbeiter rein
Schulen werden fit gemacht für die Zukunft

Im Gesundheitswesen treffen so-
wohl Mitarbeiter als auch Patienten 
mit ihren An- und Zugehörigen 
unterschiedlicher kultureller und 
religiöser Prägungen aufeinander. 
Sie sollen alle integriert werden 
und sich integrieren lassen. Men-
schen geraten dann unter Druck, 
wenn Menschenbilder miteinander 
kollidieren und die Vorstellungen 
eines guten Lebens und Sterbens 
unterschiedlich sind. Was wird er-
wartet, wenn man sich in ein Ge-
sundheitssystem integrieren lassen 
soll, in dem ganz andere kulturell 
und religiös verbürgte Werte gel-
ten, als vertraut sind? 

Um interkulturelle Herausforde-
rungen im Gesundheitswesen geht 
es im Ethik-Café am Abend am 
Dienstag, 29. September, 19 Uhr, im 
CVJM Fellbach, Gerhart-Haupt-
mann-Straße 32, bei Imbiss und Ge-
tränken.  Referent ist Manfred Bau-
mann, Fachlicher Leiter Hospiz 
Rems-Murr.  Für die Planung des 
Buffets ist eine Anmeldung bis Frei-
tag, 25. September, bei der Evange-
lischen Erwachsenenbildung im 
Rems-Murr-Kreis erwünscht entwe-
der unter E-Mail info@eeb-rmk.de 
oder Tel. 07151 9591 9400.

Interkulturelle 
Herausforderungen

In der alten Maicklerschule steht eine Dachsanierung an. Foto: Knopp 

Die Bepflanzung fehlt noch. Doch 
schon jetzt lässt sich feststellen, 
dass mit der Umgestaltung des 
Quartiersplatzes am Hofmauerweg 
ein kleines Schmuckstück geschaf-
fen wurde.   

Der Quartiersplatz am Hofmauer-
weg präsentierte sich bislang eher 
trist. Die Fläche war stark versiegelt 
und bot den schattenspenden Bäu-
men keine idealen Standortbedin-

gungen. Als Spielmöglichkeit gab 
es einen einfachen Sandkasten, der 
zwar gerne von den Familien aus 
der Nachbarschaft genutzt wurde, 
aber doch nur eingeschränkte Mög-
lichkeiten bot. Kurz: der Platz trug 
nicht zur Attraktivierung des Quar-
tiers bei, noch war er ein wirklicher 
Beitrag zum Klima- und Hitzeschutz 
im Quartier. Vor der Umgestaltung, 
die mit Hilfe von Fördermitteln aus 

dem Programm „Natürlicher Klima-
schutz in Kommunen“ möglich wur-
de, waren auch die Anwohner ge-
fragt, ihre Wünsche und Anregun-
gen zu äußern. So wurde die Gestal-
tungsidee entwickelt, die nun um-
gesetzt wurde. Die Kosten betragen 
52 000 Euro bei  32 000 Euro an För-
dermitteln. Der Platz wurde entsie-
gelt, um die Standorte der Bäume 
aufzuwerten und deren Vitalität zu 
stärken, neue Pflanzflächen wurden 
geschaffen. Eine aufwändige Spiel-
platzgestaltung war aufgrund der 
beengten Verhältnisse nicht mög-
lich, doch wurde der Sandspielplatz 
aufgewertet und um weitere Spiel-
möglichkeiten ergänzt. Auch wur-
den neue Sitzmöglichkeiten ge-
schaffen. So entstand ein Platz, der 
Treffpunkt insbesondere für Fami-
lien sein kann, der aber auch den 
Anforderungen an Klima- und Hit-
zeschutz gerecht wird. Wie wichtig 
dies ist, wurde gerade im Hitzesom-
mer 2026 deutlich.

Kleines Schmuckstück am Hofmauerweg
Ouartiersplatz wurde umgestaltet – Beitrag zu Klima- und Hitzeschutz

Neu präsentiert sich der kleine Platz am Hofmauerweg. Foto: Naujoks 
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Mit Rilke wie-
der in den 
Alltag! 
„Herr, es ist 
Zeit. Der Som-
mer war sehr 
groß.“ Mit die-
ser Zeile eines 
Gedichts des 
Schriftstellers Rainer Maria Rilke 
spüren wir: Der Sommer neigt 
sich. Es wird früher dunkel, mor-
gens liegt schon etwas Herbst in 
der Luft. Der Alltag holt uns wie-
der ein. Und an manchem Som-
merabend fragen wir uns: „Was 
habe ich geschafft? Was ist liegen 
geblieben? Warum bin ich noch 
immer nicht der Mensch, der ich 
sein wollte?“ Rilke kann uns da 
entlasten. In seinem Gedicht geht 
es ums Reifen. Früchte brauchen 
Zeit. Süße lässt sich nicht erzwin-
gen. Vielleicht gilt das auch für 
uns: Nicht alles muss fertig sein. 
Nicht jede Frage beantwortet, 
nicht jede Baustelle des Lebens 
geschlossen. Auch der Glaube 
darf unfertig sein. Rilke nennt 
Gott einmal seinen „Nachbarn“. 
Im Gedicht „Du, Nachbar Gott“ ist 
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Gott  wie durch eine dünne Wand 
von uns getrennt. Vielleicht hören 
wir ihn nicht immer. Manchmal 
fragen wir uns sogar, ob über-
haupt jemand da ist. Aber die Nä-
he bleibt – und manchmal genügt 
ein Klopfen.
Christlicher Glaube heißt nicht: Ich 
habe auf alles eine Antwort. Son-
dern: Ich bleibe in Beziehung – zu 
Gott, zu anderen, zu mir selbst. 
Ich darf suchen, zweifeln, neu an-
fangen. Jeden Morgen ein kleiner 
Schritt genügt. Ein alter Mönch 
wurde einmal gefragt: „Wann bin 
ich endlich ein guter Christ?“ Er 
antwortet: „Wenn du diese Frage 
nicht mehr brauchst.“ – „Dann bin 
ich also bald fertig?“ Der Mönch 
lacht: „Nein. Dann fängst du viel-
leicht an.“ Das ist die Einladung 
für diesen Herbst: Uns nicht zu 
überfordern. Das Unvollendete 
aushalten. Weiterreifen. In Kon-
takt bleiben mit einer Wirklich-
keit, die größer ist als unsere Plä-
ne. Gott erwartet keine perfekten 
Menschen. Aber offene Herzen. 
Und manchmal reicht für heute 
schon ein leises Klopfen.
Pfarrerin Angelika Hammer 

wort zum sonntag

Wer an die Sommer seiner Kindheit 
zurückdenkt, erinnert sich vielleicht 
an lange Nachmittage draußen, an 
Wassereis vom Kiosk oder an unbe-
schwerte Stunden mit Freunden. 
Für viele Fellbacher gehört auch das 
Waldheim fest zu diesen Erinnerun-
gen –  ebenso wie der traditionelle 
Waldheimbesuch aus dem Rathaus.

Erster Bürgermeister Johannes 
Berner besuchte vergangenen Wo-
che gemeinsam mit Kirchen- und 
Gemeinderäten die zweiten Ab-
schnitte des Evangelische Ferien-
waldheims im Waldschlössle sowie 
im AWO-Waldheim im Naturfreun-
dehaus. Dort traten die Gäste als 

Team Rathaus in verschiedenen 
Spielen gegen die Kinder und Ju-
gendlichen der beiden Waldheime 
an. Knapp aber verdient gewonnen 
hat in beiden Waldheimen jeweils 
das Heimteam.

„Den Kaffee danach muss man 
sich erst einmal verdienen“, hieß es 
im Waldschlössle. Also wurde ge-
meinsam gespielt, gelacht und ge-
sungen. Auch einen besonderen 
Anlass gab es zu feiern: Eines der 
Waldheimkinder hatte Geburtstag.

Das Waldheim ist für viele Kinder 
und Jugendliche jedes Jahr ein Hö-
hepunkt der Sommerferien. Sogar 
Familien, die inzwischen in Spanien 

leben, schicken 
ihre Kinder im 
Sommer für eini-
ge Wochen ins 
Waldheim nach 
Fellbach. Ein 
schöner Beleg da-
für, welchen Stel-
lenwert diese Fe-
rienzeit auf dem 
Kappelberg für 
viele bis heute 
hat.

Besuch in den Waldheimen 
Spiel und Spaß auf dem Kappelberg 

Stimmgewaltig zeigten sich die Waldheimkinder beim 
Besuch aus dem Rathaus.                    Foto: Özalp 

Die traditionelle Reihe der Kultur-
gemeinschaft Fellbach „Gärten und 
Parks“ wird auf Initiative des Beirats-
mitglieds Wolfgang Mayer um Ziel-
orte erweitert, die ausgesprochen 
lohnenswert und geschichtsträchtig 
sind –  nämlich Friedhfe. Denn Fried-
höfe dienen nicht nur der Bestat-
tung, die in unserer multikulturel-
len und individualisierten Gesell-
schaft immer vielfältigere Formen 
annimmt, sondern sind Orte, die 
von früher erzählen und Oasen der 
Ruhe selbst inmitten urbaner Be-
triebsamkeit. 

Stuttgart hat zahlreiche interes-
sante Friedhöfe zu bieten. Der Aus-
flug der Kulturgemeinschaft Fell-
bach führt am Samstag, 12. Septem-
ber,  zum Waldfriedhof Stuttgart, 
schön in der Höhe gelegen im De-
gerlocher Wald. Der Waldfriedhof 
wurde 1913 angelegt und ist der 
flächenmäßig größte Stuttgarter 
Friedhof –  ein Landschaftsfriedhof 
mit Parkcharakter. Hier liegen viele 
prominente Persönlichkeiten begra-
ben, u.a. Theodor Heuss und Elly 
Heuss-Knapp, der Unternehmer Ro-
bert Bosch, Künstler wie Oskar 

Schlemmer und der Architekt Paul 
Bonatz. Unlängst erhielt der legen-
däre Stuttgarter Oberbürgermeister 
Manfred Rommel hier ein Ehren-
grab und wurde der frühere Minis-
terpräsident Lothar Späth hierhin 
umgebettet. 

Für die Führung konnte eine Ko-
ryphäe in Sachen Friedhofsge-
schichte, Friedhofsbaukultur und 
Friedhofsplanung gewonnen wer-
den. Stadtdirektor i.R. Werner Koch, 
im Übrigen aus Schmiden stam-

mend, war langjährig verantwortli-
cher Amtsleiter des Garten-, Fried-
hofs- und Forstamtes der Landes-
hauptstadt Stuttgart sowie Gründer 
des Arbeitskreises „Friedhofs- und 
Bestattungskultur“ bei der Fach-
kommission „Friedhöfe und Stadt-
grün“ des Deutschen Städtetages. 
In Vorträgen und Veröffentlichun-
gen hat er seine Ideen, Umsetzun-
gen und Erfahrungen auf diesem 
Gebiet weitergegeben.

Treffpunkt für die Gruppe ist um 
14 Uhr am Südheimer Platz in Hes-
lach, den man auf direktem Wege 
mit der U1 erreicht. Von hier aus 
geht es weiter mit der historischen 
Standseilbahn (Linie 20), die direkt 
am Haupteingang Waldfriedhof 
hält. Die Führung dauert rund 90 
Minuten. Anschließend kann man 
sich bei Speis und Trank im Heim-
garten St. Josef – genannt „Josefle“ 
–  erquicken. 

Die Gebühr – 5 Euro für Mitglie-
der, 8 Euro für Nichtmitglieder – 
wird vor Ort entrichtet. Um Anmel-
dung  bis 9. September per E-Mail 
am  mowo.schoknecht@web.de 
wird gebeten. 

Der Waldfriedhof in Stuttgart
Kulturgemeinschaft lädt ein zu einer Führung mit dem Experten Werner Koch 

Jungfrau mit Tränenschale auf dem 
Waldfriedhof. Foto:  KGF  

Am Sonntag, 30. August,  ist im Rah-
men des Treffpunkt Schmiden das 
„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 
„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-
ße 40 von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
Jeder ist zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

Sonntagscafé in 
Schmiden geöffnet

 „Beziehungskisten – zwischen Bild-
schirm und Begegnung“ ist das The-
ma der VHS Unteres Remstal für das 
Wintersemester 2026/2027. Die 
VHS widmet sich damit einer Frage, 
die viele Menschen bewegt: Wie ge-
stalten wir heute unsere Beziehun-
gen? 

Das gedruckte Programmheft 
liegt wie gewohnt an den bekann-
ten Auslagestellen bereit. Auch on-
line ist das  Programm verfügbar – 
als Blätterkatalog unter www.vhs-
unteres-remstal.de/service/pro-
grammheft. 

Für Fragen und persönliche Bera-
tung steht das  Service-Telefon unter 
07151 958 80-0 zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Zwischen Bildschirm 
und Begegnung 



Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal des Planungsverbandes 
Unteres Remstal – hier: 23. Ände-
rungsverfahren: Entwurfsbe-
schluss und Beschluss zur Veröf-
fentlichung des Entwurfs im Inter-
net - Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 und der Behör-
den und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) – hier: „Solar-
park Ellenrain“ (WE84) und „Lui-
tenbächer Höhe“ (WE85) in Wein-
stadt
Für das Verbandsgebiet des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal, 
gebildet von den Städten und Ge-
meinden Fellbach, Kernen, Korb, 
Waiblingen und Weinstadt, besteht 
seit dem 28.10.2004 der rechtsver-
bindliche Flächennutzungsplan 
2015, der mit Beschluss der Ver-
bandsversammlung vom 13.5.2015 
in „Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal“ umbenannt wurde. Die 
Verbandsversammlung des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal 
hat am 22.7.2026 den Entwurfsbe-
schluss und Beschluss zur Veröffent-
lichung des Entwurfs im Internet für 
das Änderungsverfahren 23 zum 
Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal gefasst sowie die formale 
Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung beschlossen. Maßgebend 
hierfür ist der Entwurf vom 
22.7.2026. Der Aufstellungsbe-
schluss für das 23. Änderungsver-
fahren wurde am 21.7.2025 gefasst. 

Die räumliche Verteilung der Än-
derungsbereiche ist aus dem nach-
folgend abgedruckten Kartenaus-
schnitt ersichtlich:

Mit dem Änderungsverfahren 23 
zum Flächennutzungsplan Unteres 
R emstal soll auf Flächennutzungs-
plan Ebene die planungsrechtliche 
Grundlage für folgende neue Vor-
haben geschaffen werden:
1. Stadt Weinstadt (WE 84) „Solar-
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Kultur- und Sachgüter sowie den 
Wechselwirkungen zwischen den 
Umweltbelangen;  „Habitatpoten-
zialanalyse (2024), Benzach VII – Er-
weiterung Bort;  Medical in Wein-
stadt Beutelsbach“, Stand 
12.11.2024;  Anlage 2 „Habitat-
potenzialanalyse (2021), Schönbühl 
in Weinstadt“, Stand  27.2.2021;  An-
lage 3 „Spezielle artenschutzrechtli-
che Prüfung (saP) (2026), Schön-
bühl in  Weinstadt“, Stand 5.2.2026;  
Anlage 4 „Antrag auf Änderung 
LSGVO (2025), Solarschwerpunkt 
auf dem  Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  Anlage 5 „Vorprüfung 
des Einzelfalls zur Feststellung der 
SUP-Pflicht (2025);  Solarschwer-
punkt auf dem Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  Anlage 6 „LSG Ände-
rungsverordnung (2026), Solar-
schwerpunkt auf dem Schönbühl“, 
Stand 18.5.2026. 
Auslegung: Der Entwurf für das Än-
derungsverfahren 23 mit Planzeich-
nung, Begründung und Umweltbe-
richt, sowie die benannten Anlagen 
werden in der Zeit von Freitag, 
4.9.2026 bis einschließlich Montag. 
5.10.2026 auf der Internetseite der 
Stadt Waiblingen unter folgender 
Adresse http://www.waiblin-
gen.de/Änderung-Flächennut-
zungsplan21.1/Entwurfs-Ausle-
gungsbeschluss sowie www.or-
plan.de/staedtebau öffentlich aus-
gelegt und zur Ansicht und zum He-
runterladen bereitgehalten.

Die öffentliche Einsichtnahme er-
folgt sowohl in der Geschäftsstelle 
des Planungsverbandes Unteres 
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 
71332 Waiblingen, als auch bei den 
Verbandskommunen: Stadt Fell-
bach (Rathaus), Marktplatz 1, 
70734 Fellbach, Stadtplanungsamt, 
Tel.  0711 5851-249 oder per E-Mail 
an stadtplanungsamt@fellbach.de; 
Gemeinde Kernen im Remstal (Rat-
haus), Stettener Straße 12, 71394 
Kernen i. R., Bauamt, 2. OG, Tel.  
07151 4014-168 oder -162 oder per 
E-Mail an sabine.teister@kernen.de; 
Gemeinde Korb, (Alte Kelter), Kirch-
straße 1, 71404 Korb, Bauamt, Tel.  
07151 9334-41 bzw. 07151-9334-
42 oder per E-Mail an bau-
amt@korb.de; Stadt Weinstadt-
Beutelsbach, Poststraße 17, 71384 
Weinstadt, Stadtplanungsamt, 
2.OG, Tel. 07151 693-270 oder per 
E-Mail an s.harms@weinstadt.de; 
Stadt Waiblingen, Kurze Straße 24 
(Marktdreieck), 71332 Waiblingen, 
Geschäftsstelle Planungsverband 
Unteres 

          (Fortsetzung auf S.5)

Vereine genutzt. Sie ist ein begehr-
ter Rast- und Aussichtspunkt für 
Wanderer, Spaziergänger und Rad-
fahrer in der Region. Die Stadt 
Weinstadt sieht darin einen wichti-
gen Wirtschaftszweig und bedeu-
tenden Aspekt ihres Stadtmarke-
tings.

Umweltbezogene Informationen: 
Eine Umweltprüfung nach § 2 Ab-
satz 4 BauGB wurde durchgeführt. 
Es sind folgende Arten besonderer 
umweltbezogener Informationen 
verfügbar:  Übersichtsbegehung Ar-
tenschutz Habitatpotenzialanalyse 
(2025) Solarpark-Ellenrain in Wein-
stadt, Stand 21.7.2025;  Übersichts-
begehung Artenschutz Habitat-
potenzialanalyse (2025), Luitenbä-
cher Höhe in Weinstadt-Großhep-
pach“ Stand 4.11.2025;  Antrag auf 
Änderung LSGVO (2025), Solar-
schwerpunkt auf dem Schönbühl, 
Stand 13.8.2025;  Vorprüfung des 
Einzelfalls zur Feststellung der SUP-
Pflicht (2025), Solarschwerpunkt 
auf dem Schönbühl“, Stand 
13.8.2025;  LSG Änderungsverord-
nung (2026), Solarschwerpunkt auf 
dem Schönbühl, Stand 18.5.2026;  
Antrag auf Änderung LSGVO 
(2025), Luitenbächer Höhe, Stand 
23.9.2025;  Vorprüfung des Einzel-
falls zur Feststellung der SUP-Pflicht 
(2025), Luitenbächer Höhe“, Stand 
23.9.2025;  LSG Änderungsverord-
nung (2026), Luitenbächer Höhe, 
Stand 7.5.2026;  Begründung und 
Umweltbericht der Planungsgruppe 
LandschaftsArchitektur + Ökologie, 
Dipl.-Ing. Thomas Friedemann, der 
sich mit folgenden Themen befasst: 
Mensch – Bevölkerung / Gesund-
heit / Erholung; Pflanzen und Tiere, 
biologische Vielfalt; Fläche; Boden; 
Wasser; Luft / Klima; Landschaft; 

park Ellenrain“; Ziel: „Sonstiges 
Sondergebiet, Solare Energie, Pla-
nung“. Das Plangebiet liegt am öst-
lichen Rand der Stadt Weinstadt. 
Die Fläche beträgt ca. 6,8 ha.

Ziel der Planung: Durch das Ände-
rungsverfahren soll für das Vorha-
ben WE 84 „Solarpark-Ellenrain“ die 
planungsrechtliche Voraussetzung 
für ein Sondergebiet für solare 
Energie geschaffen werden. Das 
Vorhaben ist ein Teil des Solar-
schwerpunkts auf dem Schönbühl, 
der von den Städten Weinstadt und 
Remshalden entwickelt wurde. Die 
Stadt Weinstadt hat sich zum Ziel 
gesetzt bis 2035 klimaneutral zu 
werden. Ziel der Planung ist es, 
einen Beitrag zur Energiewende zu 
leisten, so soll auf der Vorhabenflä-
che solare Energie erzeugt und be-
reitgestellt werden. Die ehemalig 
landwirtschaftlich genutzte Fläche 
bietet sich dafür an.

2. Stadt Weinstadt (WE 85) „Lui-
tenbächer Höhe“; Ziel: „Sonstiges 
Sondergebiet, Aussichts- und Ver-
anstaltungsstätte, Planung“. Das 
Plangebiet liegt in den Weinbergen 
im Außenbereich des Weinstädter 
Stadtteils Großheppach. Die Fläche 
beträgt ca. 0,1 ha.

Ziel der Planung: In Weinstadt-
Großheppach soll am Standort des 
Vorhabens WE 85 „Luitenbächer 
Höhe“ ein zunehmend wichtiger 
Veranstaltungsort planungsrecht-
lich gesichert werden.

Von 2017 an wurde der Wasser-
hochbehälter der Stadtwerke Wein-
stadt zu einer Aussichtsplattform 
ausgebaut, die auch für Veranstal-
tungen genutzt wird. Der Veranstal-
tungsort wird zunehmend für 
Weinverkostungen und zum Wein-
ausschank lokaler Weingüter und 
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Flächennutzungsplan Unteres Remstal des Planungsverbandes Unteres Remstal 

Räumliche Verteilung des 
Änderungsvorhabens     PUR  

FNP 21.1, 5.6.2025   

FNP 23, 17.6.2026    

FNP 21.1, 5.6.2025   

FNP 23, 17.6.2026   



achterausschuesse-bw.de eingese-
hen werden. 

Weitere Informationen zum Gut-
achterausschuss sind zu finden 
unter www.fellbach.de/GUR. 

Fragen zu Bodenrichtwerten kön-
nen an die Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses, Marktplatz 1, 
70734 Fellbach, E-Mail gutachter-
ausschuss@fellbach.de und unter 
Tel. 0711 5851-250 gestellt werden. 
Schriftliche Auskünfte sind gebüh-
renpflichtig.

Der Gemeinsame Gutachteraus-
schuss Unteres Remstal hat in seiner 
Sitzung vom 30.7.2026 gemäß § 
196 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. mit 
Abschnitt 2 ImmoWertV21 und § 12 
Gutachterausschussverordnung Ba-
den-Württemberg die städtebauli-
chen Bodenrichtwerte für die Stadt 
Fellbach und die Gemeinde Kernen 
i.R. zum 1.1.2025 beschlossen.

Die Bodenrichtwertkarte kann im 
Internet unter www.fellbach.de/
Bodenrichtwerte oder www.gut-

Städtebauliche Bodenrichtwerte 
Die Stadtverwaltung Fellbach trauert um

Sonja Eisold
Frau Eisold war zuletzt bis zu ihrem Austritt im Dezember 2018 
beim Hauptamt der Stadt Fellbach beschäftigt. Wir werden der Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Fell-
bach.

Gabriele Zull                 Martin Brinkmann
Oberbürgermeisterin           Personalratsvorsitzender 

Blut ist ein besonderer Stoff. Es ist 
nicht künstlich herstellbar und  Blut-
produkte sind nur begrenzt haltbar.  
Allein in Baden-Württemberg und 
Hessen werden daher täglich rund 
3000 Blutkonserven benötigt – die 
Versorgung hängt vom freiwilligen 
Engagement jedes Einzelnen ab.

Die nächste Möglichkeit in Fell-
bach Blut zu spenden, ist am Diens-
tag, 8. September,  14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Festhalle Schmi-
den, Hofäckerstr. 2. Ein Termin kann 
gebucht werden unter  www.blut-
spende.de/termine. 

Jetzt Blut spenden 
und Leben retten

Die sogenannte Platanen-Netzwan-
ze ist ein kleiner Schädling, der sich 
von den Blättern der Platane er-
nährt. Das 3,3 bis 3,7 Millimeter 
große Insekt, das ursprünglich aus 
Nordamerika stammt, legt seine 
Eier auf der Blattunterseite der Pla-
tanen ab. Der Kot der Wanzen kann 
bei warmen Temperaturen den Lack 

von Autos beschädigen. Aktuell 
gibt es wieder einen starken  Plata-
nen-Netzwanzen-Befall in den Bäu-
men in der Meißner- und Rosen-
steinstraße in Schmiden. Die Tiere 
ernähren sich vom Blattsaft der Pla-
tanen. Solange die Blätter noch an 
den Bäumen Saft haben, sind die 
Tiere daher aktiv. Die Stadtverwal-

tung weist darauf hin, dass die Kot-
tröpfchen der Wanzen leicht ätzend 
wirken können. Dies kann auf Auto-
lacken Spuren hinterlassen, je nach 
Außentemperatur und Einwir-
kungszeit. Es gibt keine effektive 
Bekämpfungsmöglichkeit der Wan-
zen. Es wird empfohlen, nicht unter 
befallenen Platanen zu parken.  

Schädling kann Autolack beschädigen 
Vor allem Bäume in Schmiden von Platanen-Netzwanze befallen 
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Sie ist klein, auffällig gemustert und 
potenziell gefährlich –  die Asiati-
sche Tigermücke. Bei der Stadtver-
waltung gingen zuletzt wieder 
Meldungen über die Sichtung der 
Asiatischen Tigermücke sowie An-
fragen zu geeigneten Maß-
nahmen zur Eindämmung 
und Bekämpfung ein. 

Die Asiatische Tigermücke 
gilt als potenzieller Überträ-
ger tropischer Viren wie Chi-
kungunya, Dengue oder Zi-
ka. Eine Krankheitsübertra-
gung durch sie ist in 
Deutschland bislang zwar 
nicht bekannt, aber dennoch 
nicht auszuschließen. Denn 
wenn eine infizierte Person – 
etwa nach einer Reise in ein 
Risikogebiet – gestochen 
wird, kann die Mücke das Virus auf-
nehmen und auf andere Menschen 
übertragen. Auf diese Weise könn-
ten lokale Infektionsketten entste-
hen.

Auch Baden-Württemberg – ins-
besondere das Gebiet des Ober-
rheins – bietet klimatisch günstige 
Bedingungen, die sogar die Über-
winterung der Eier ermöglichen. 
Deshalb konnte sich die Asiatische 
Tigermücke dort stark ausbreiten. 
Sie ist sehr klein, drei  bis acht Milli-

meter groß, und auffällig schwarz-
weiß gemustert. Charakteristisch 
sind fünf weiße Streifen an den Hin-
terbeinen, ein weißes letztes Bein-
glied sowie ein weißer Streifen auf 
Kopf und Rücken.

Ob in Blumentöpfen, Vasen oder 
alten Autoreifen: Überall, wo Was-
ser stehen bleibt, können die Mü-
ckenweibchen ihre Eier ablegen. 
Kleinste Wassermengen reichen 
aus, um als Brutstätte zu dienen. 
Deshalb sollte man aufmerksam 
kontrollieren, ob sich in Gefäßen 
Wasser angesammelt hat, und die-
ses gegebenenfalls wegschütten.

Besonders der heimische Garten 
kann schnell zur Brutstätte werden: 
Regentonnen, Zierteiche und Re-
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genrinnen bieten ideale Bedingun-
gen. Mögliche Brutstätten sollten 
beseitigt bzw. stehendes Wasser 
stets dicht abgedeckt werden. Ein-
zelne Maßnahmen sind dabei in der 
Regel nicht ausreichend. In betrof-

fenen Gebieten sollten 
Grundstückseigentümer 
bzw. -nutzer daher grund-
stückübergreifend tätig 
werden.

Für Gewässer, die nicht 
entleert werden können, 
gibt es sogenannte Bti-Ta-
bletten (Bacillus thuring-
iensis israelensis). Diese 
Tabletten enthalten Prote-
inkristalle, die als Larvizid 
eingesetzt werden und so 
effektiv gegen die Ausbrei-
tung helfen. Allerdings 

wird die präventive Nutzung der 
Tabletten nicht empfohlen, sondern 
ist nur als gezielte, notwendige 
Maßnahme gedacht. 

Je früher eine Ausbreitung er-
kannt wird, desto wirksamer kann 
sie bekämpft werden. Eine Sichtung 
der Asiatischen Tigermücke kann 
dem KABS e.V. unter www.kab-
sev.de/stichts/stichbelaestigung-
melden gemeldet werden. Dort fin-
den sich auch weitere Informatio-
nen.

Asiatische Tigermücke in Fellbach gesichtet 
Mögliche Brutstätten sollten beseitigt werden

(Fortsetzung von S. 4)
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Besprechungszimmer 502, 5. OG, 
Tel.  07151 5001-3131 oder per E-
Mail an planungsverband@waib-
lingen.de.
Hinweis auf die Möglichkeit, Stel-
lungnahmen abzugeben: Wäh-
rend des Auslegungszeitraums be-
steht für die Öffentlichkeit (hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendli-
che) die Gelegenheit, Einsicht in die 
Planungsunterlagen zu nehmen 
und Stellungnahmen abzugeben. 
Stellungnahmen sollen in elektroni-
scher Form unter der E-Mail-Adres-
se: planungsverband@waiblin-
gen.de abgegeben werden. Sie kön-
nen bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg übermittelt werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift 
anzugeben. Ihre Stellungnahme 
und Daten werden im Rahmen des 
Änderungsverfahrens digital ver-
arbeitet. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung zur vorliegen-
den Änderung des Flächennut-
zungsplans gem. § 4a Abs. 6 BauGB 
unberücksichtigt bleiben.

Waiblingen, 1.9.2026
Planungsverband Unteres Remstal

Die Asiatische Tigermücke Foto:  Tewald 



Rolling Stones von den 1960er Jah-
ren bis in die  Gegenwart. Deutsch-
lands erfolgreichste und authen-
tischste Rolling Stones Tribute Band 
um Frontmann Uli Heinzle, welcher 
ganz seinem großen Vorbild ent-
spricht, sorgt bei jeder Show von 
der ersten Sekunde an für Stim-
mung und ein echtes Stones-Live-
Feeling. 

Konzertbeginn ist um 18.30 Uhr. 
Die Catering-Stände bieten bereits 
ab 17.30 Uhr leckeres Essen und 
kühle Getränke.

Zehn Wochen lang begeisterte Live 
im Park, die Konzertreihe der Stadt-
werke Fellbach im Park der Schwa-
benlandhalle, die Musikfans aus 
Fellbach und der Region. Den 
Schlusspunkt setzen am Donners-
tag, 3. September, „Bigger Bang“.

Die Stuttgarter Rolling Stones Tri-
bute Band ist wohl so nah am Origi-
nal, wie kaum eine andere. Sowohl 
musikalisch wie auch optisch huldi-
gen die Musiker den Stones. Die Be-
sucher erwartet ein Feuerwerk der 
besten und bekanntesten Songs der 

Bigger Bang setzen den Schlusspunkt

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-
landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-
mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 
Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 
kühlen Getränken und Eis.
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de.
NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-
bu-fellbach.de
Mittwoch, 2. September: 19.30 Uhr Mo-
natstreff für alle Naturschutzinteressier-
ten, NABU-Zentrum Hönle-Ranch.
Freitag, 4. September: 18.30 Uhr Ein 
Abend bei den Fledermäusen für Fami-
lien, Tennhof in Oeffingen. Info und not-
wendige Anmeldung unter www.nabu-
fellbach.de
Samstag, 5. September: 19.30 Uhr Ein 
Abend mit Fledermäusen für Erwachsene, 
Max-Eyth-See, Stuttgart. Info und notwen-
dige Anmeldung unter 
www.nabu-fellbach.de
Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
 Das NaturFreundeHaus auf dem Kappel-
berg ist wegen der AWO-Kinderfreizeit bis 
einschl. 13. September geschlossen.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Donnerstag, 3. September: 15  bis 17 Uhr 
Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 
3845 5562, E-Mail: sara.schmalz-
ried@web.de
Montag, 7. September: 19 bis 20 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864, E-Mail: mail@beatewoerner.de
Stadtmacher Fellbach
Montag, 31. August: 18 bis 19 Uhr Stadt-
rat Jörg Schiller, Tel: 0711 5170 187.
FW/FW Fellbach
Bürgerhotline der Freien Wähler/Freien 
Demokraten Fellbach: 0711 31 533 175.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-
mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 
20.15 Uhr.
Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 
69337730, 
E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.
Die Kurse finden nach individueller Ab-
sprache mit der Kursleitung auch wäh-
rend der Schulferien statt.
Montag, 31. August: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-
le.
Dienstag, 1. September: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle.
Mittwoch, 2. September: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle; Wanderung durch das Dürr-
bachtal nach Sillenbuch.
Donnerstag, 3. September: 9.45 Uhr 
Denksport, Schlössle; 16 und 17 Uhr Qi-
Gong I und II, Seniorenhaus Hindenburg-
straße 15.
Dienstag, 8. September: 9.30 Uhr Senio-
renbibelkreis, Johanneskirche, Aldinger 
Str. 3.
Mittwoch, 16. September: Ausflug nach 
Mainz und Rüdesheim.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 
585 676-60, 
E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de
Der Treffpunkt Mozartstraße macht bis 
zum 6. September Sommerpause. Ab dem 
7. September geht das Programm weiter.
Montag, 7. September: 9 Uhr Gymnastik, 
Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1; 14.15 
Uhr Die fünf Esslinger, Haus am Kappel-
berg.
Mittwoch, 9. September: 9 und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1; 
9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining.
Donnerstag, 10. September: 8.32 Uhr 
Fahrt zur Wanderung „Von Murrhardt zu 
den Hörschbach-Wasserfällen“ (für Ange-
meldete), Bahnhof Fellbach Gleis 1; 9.30 
Uhr Spanisch für Anfänger; 10 Uhr Die 
fünf Esslinger, Park der Schwabenlandhal-
le; 10.30 Uhr Gedächtnistraining.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 
55, Tel. 0711/516 642, 
E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.
Der Treffpunkt Schmiden macht bis zum 
13. September .
Dienstag, 8. September: 10 Uhr Die fünf 
Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“, Fell-
bacher Str. 40.
Mittwoch, 9. September: 10 Uhr Litera-
turkreis, DBH, Charlottenstraße 55.
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Termine - Treffs - Themen
17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-
wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Freitag, 11. September: ab 17.30 Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Samstag, 12. September: ab 16  Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Sonntag, 13. September: ab 10.30 Uhr 
Schmidener Kirbe, Festplatz Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach 
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 
So, 14 bis 18 Uhr
bis 1. November: Ausstellung Einfach gut 
– Dänisches Design.
Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 
bis 18 Uhr
Kunstverein Fellbach e.V.
Freitag, 25. September: 19.30 Uhr Vernis-
sage Ottmar Schnepp im Kunstvereinskel-
ler.

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach, 
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 
Nach den Sommerferien beginnen Musik-
garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-
ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 
Monate) finden Montag- und Donners-
tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-
re sind die Kurse Montag- und Donners-
tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-
nachmittags im Kunstwerk, Schorndorfer 
Str. 33.

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben, traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 
www.lyra-schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 

Bigger Bang spielen Songs der Rolling Stones. Foto: geliefert



Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 30. August: 8.30 Uhr Frühgot-
tesdienst.
Pauluskirche  
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 30. August: 11 Uhr Spätgottes-
dienst.
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Sonntag, 30. August:  kein Gottesdienst.
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst – Sommerkirche.
Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 30. August:  kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Sonntag, 30. August: 9 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 2. September: 9 Uhr Messfeier, 
anschließend Rosenkranz; Entfällt –  19 
Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Franzis-
kusheim.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Dienstag, 1. September: 18.30 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Messfei-
er,  MKH.
Montag, 31. August: 9.30 Uhr Frauen-
gymnastik Schmiden, MKH.
Donnerstag, 3. September: 18.25 Uhr Ro-
senkranz; 19 Uhr Messfeier.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Pfarrbüro Oeffingen: Geänderte Öff-
nungszeiten vom 17. August bis 4. Sep-
tember: dienstags 14.30-16.30 Uhr, mitt-
wochs 8.30-12 Uhr
Samstag, 29. August: 18.30 Uhr Vor-
abendmesse.
Dienstag, 1. September: 19.30 Uhr Frau-
engruppe Deborah, Gemeindezentrum 
Oeffingen.
Donnerstag, 3. September: 19 Uhr Ps27 
Andacht in der Seitenkapele.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 30. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst in Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
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Sonntag, 16. August bis 30. August: 
Sommerpause – kein Gottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 30. August: kein Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 30. August: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 2. September: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Zeugen Jehova

Sonntag, 30. August: 17 Uhr Vortrag „Ist 
für Gott die Zeit gekommen, die Welt zu 
regieren?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 
oder per Videokonferenz, Zugangsdaten  
unter Tel.  07151 909110 oder E-Mail vers-
fellbach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.
Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Kindertagespflege
Neue Straße 14, Tel. 07181/207207,
www.awo-rems-murr.de
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat (außer in den Schulfe-
rien) von 9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- 
und Familienzentrum sfz, Eberhardstraße 
37.
Elternberatung für Eltern, die überlegen 
ihr Kind von einer Kindertagespflegeper-
son betreuen zu lassen. Kommen Sie vor-
bei und informieren Sie sich.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten mittwochs (außer in den Schulfe-
rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung er-
forderlich. 
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr im CVJM-Heim;  Aktiv & Mo-
bil Seniorengymnastik jeweils freitags 
9.30 bis 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten 

der DRK, Ringstraße 5. Weitere Informa-
tionen unter drk-fellbach.de und E-Mail: 
sozialarbeit@drk-fellbach.de - neue Teil-
nehmende sind für beide Angebote herz-
lich willkommen.
Das Bastelteam ist auf den Fellbacher Wo-
chenmärkten vertreten – am 18. Septem-
ber in Schmiden und 19. September in 
Fellbach. Es gibt liebevoll selbst herge-
stellte Dinge. Außerdem beteiligt sich der 
DRK an der Schultütenaktion.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V
 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Terminevereinbarung  
und Kontakt unter Tel. 0711/57543-69 
oder E-Mail: energieberatung@stadtwer-
ke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige Freie Selbsthilfegruppe 
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
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Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-
ten und Angehörige
Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-
Oeffingen
Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 
Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 
bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3 in 
Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 
Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 
des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 
Ehrenamtliche bei der Reparatur von 
Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   
Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-
bach.de.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Sommerpause bis Donnerstag, 10. Sep-
tember.
Sommernachts Open Air Kino im Rat-
haus Innenhof – 20. August bis 30. Au-
gust.
Freitag, 28. August: Glennkill: Ein Schafs-
krimi.
Samstag, 29. August: Frühstück bei Aud-
rey.
Sonntag, 30. August: Extrawurst.

Termine - Treffs - Themen



Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 29. August: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Apo-
theke an der St. Anna Klinik, Obere Waiblinger Str. 109, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 30. August: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Bahnhof 
Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen.
Montag, 31. August: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fellbach; 
Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen im Remstal.
Dienstag, 1. September: Luginsland Apothke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; Apothe-
ke Münster, Mainstr. 45, S-Münster.
Mittwoch, 2. September: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofsr. 125, Fellbach; Apotheke 
am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Donnerstag, 3. September: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; 
Rinkenberg Apotheke, Ulmer Str. 292 B, S-Wangen.
Freitag, 4. September: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Apotheke am Markt-
platz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen.
Samstag, 5. September: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; 
Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 6. September: Sofien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt; 
Passagen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost.

 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv
Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Von Montag, 24. August, bis Montag, 14. 
September, hat der Abenteuerspielplatz 
Sommerschließpause. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus macht bis Montag, 31. 
August, Sommerpause und bleibt ge-
schlossen.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Motto im September: Wir 
legen los! – Nächster Termin:  Freitag,  25. 
September.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-
treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-
schlössle, montags und mittwochs jeweils 
um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 9, 70734 Fellbach
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Kräftigung und Sturz-
prophylaxe mittwochs 10.40 – 11.30 in 
der Gäuäckersporthalle 1 (Bühlstr. 141-
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145); Adipositas-Sport dienstags 11-11.50 
Uhr im Sportzentrum LOOP (Bühlstr. 145); 
Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-10 
Uhr im Sportzentrum LOOP.
Mittwoch, 26. August: 19 Uhr Vortrag 
von Frau Dr. Simone Brenner zum Thema 
„Schmerztherapie“, Sportzentrum LOOP, 
Bühlstr. 145, Eintritt frei.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen  unter Telefon  
0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Tanz und Balance
Montags: 16.45-17.45 Uhr Tap Dance I, II; 
17.50-18.50 Uhr Body Complete.
Mittwochs: 10-11 Uhr Taijiquan; 11.05-
12.05 Uhr Qigong; 18-19.30 Uhr Tap 
Dance IV; 19.45-21 Uhr Line Dance; 18.30-
19.30 Uhr Vinyasa Yoga Light; 19.40-20.40 
Uhr Yin Yoga. 
Donnerstags: 19-20.30 Uhr Jazzstyle.
Informationen unter www.tanz-balance-
oeffingen.de
Aktuell: 44. Tanzworkshop Oeffingen 5. 
September bis 11. September 2026 mit 
verschiedenen Workshop-Angeboten;  In-
formationen unter www.tanzworkshop-
stuttgart-oeffingen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112
Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22
Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68
Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0
Polizei ............................................................................................................................................57 72-0
Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0
Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08
Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11
Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70
Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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